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Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim am Mittwoch, 25.02.2015, 18:00 Uhr, 
in der Aula der Europaschule Bornheim, Goethestraße 1, 53332 Bornheim 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 14/2015

  Nicht-öffentliche Sitzung  UmweltA Nr. 2/2015
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  

Vorsitzender 
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis90/Grüne  

Mitglieder 
Großmann, Stefan CDU-Fraktion  
Helmes, Hildegard CDU-Fraktion  
Klein, Stefan FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Marx, Bernd CDU-Fraktion ab TOP 2 
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Voigt, Philipp SPD-Fraktion  
Wirtz, Adelheid Fraktion ABB  

stv. Mitglieder 
Koch, Kurt DIE LINKE  
Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Paulus, Wolfgang Dr.  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Peckart, Wolfgang DIE LINKE  
Roitzheim, Silke SPD-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Vorstellung integrierte Hochwasservorsorge im Stadtgebiet Bornheim 098/2015-SBB 
4 Anfragen mündlich  
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Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Dr. Arnd Jürgen Kuhn eröffnet die Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Umweltausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
 
Der Umweltausschuss, 
 
1. erweitert die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 

 
2 „Verpflichtung von Ausschussmitgliedern“ 
 

2. und beschließt den neuen Tagesordnungspunkt 2 nach Tagesordnungspunkt 1 
zu behandeln. 
 

Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 
 TOP 2 - 3 zu neuen TOP 3 - 4.  
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 4. 
 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Der neu gewählte stv. sachkundige Bürger Kurt Koch 
wurde durch den AV Herrn Dr. Kuhn eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen 
und gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufgaben verpflichtet, indem er durch Erheben 
von seinem Platz, während sich auch alle anderen Anwesenden von ihren Plätzen erheben, 
sein Einverständnis mit folgender Formel bekundet: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrneh-
men, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine 
Pflichten zum Wohle der Stadt erfüllen werde." 
 

3 Vorstellung integrierte Hochwasservorsorge im Stadtgebiet 
Bornheim 

098/2015-SBB 

Die Vorstellung des Projektes „Integrierte Hochwasservorsorge im Stadtgebiet Bornheim“ 
erfolgt in der Sitzung durch Herrn Graf-van Riesenbeck und Herrn Dr. Wegner. 
 
Informationen zu den Regendaten (Anlage 2-4) und die Präsentation (Anlage 1) sind in Ses-
sion hinterlegt. 
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Beschluss: 
Der Umweltausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

4 Anfragen mündlich  
AM Helmes betr. Lärmschutzplan 2015/2016 
1. Wann ist mit neuen Erkenntnissen zu rechnen? 

 
Antwort: 
Bei der Sanierung entlang der Trasse der DB gibt es eine Auseinandersetzung zwischen der 
Bahn und dem Katasteramt des Rhein-Sieg-Kreises über die Beschaffung der Liegen-
schaftsdaten entlang der Bahn, die Grundlage ist für die Erstellung eines Lärmschutzgutach-
tens. Bis heute ist dies nicht geklärt und deshalb hat die Bahn noch nicht ihren Lärmgutach-
ter beauftragen können. 
 
2. Gemeint war die Aussage, dass in Sechtem 2015 bzw. 2016 Maßnahmen an der 

DB erfolgreich durchgeführt werden können. 
Antwort: 
In 2014 hat die Stadt Bornheim in Siegburg mit der DB zusammengesessen, wo ein Zeitplan 
eröffnet worden ist, der darauf basierte, dass die Katasterdaten zur Verfügung stehen. Nach 
diesem Zeitplan hat die DB signalisiert, dass Planungen ab 2015/2016 möglich wären und 
mit Baumaßnahmen ab 2017/2018 gerechnet werden könnte. Dies setzt aber voraus, dass 
die Grundlagendaten ermittelt worden sind. Das heißt, dass ab Planungsbeginn (nach Klä-
rung der Frage über die Beschaffung der Katasterdaten) bis zur Umsetzung von Maßnah-
men 3-4 Jahre liegen. 
 
AM Marx 
Ist dem Bürgermeister bekannt, ob der Landesverkehrsminister des Landes NRW den Still-
legungsvertrag der HGK unterschrieben hat? 
Antwort: 
Wird nachgefragt. 
 
AV Dr. Kuhn 
Extra Sitzungstermin des UmwA am 24.03.2015 
Verbände wurden hierzu eingeladen. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:06 Uhr 
 
 
 
 
 
gez. Dr. Arnd Jürgen Kuhn  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


